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Qualität am Adventsmarkt
Schöne Stände beim Hapimag am Hoheweg

ANNE-MARIE G[INTER

Am traditionellen Hapimag-Advents-
markt gab es an zwölf Stãnden sehr
viele schöne Geschenke und Dekora-
tionen zu sehen tmd zu kaufen. Für
eine friedliche Stimmung sorgte Weih-
nachtsmusik, und furs leibliche Wohi
das Brasserie-Belvédère-Team.

• Interlaken — Eigentlich hdtte em 1dm-
gnder Pferdeschlitten ganz gut vors
Hapimag Belvédère in Interlaken ge-
passt, als am Sonntag der traditionelle
Adventsmarkt auf der Terrasse statt-
fand. Zwar leuchtete die Jungfrau jung-
fräulich schneeweiss, aber bis auf die
Höhe war der Schnee nicht gefallen.
Also gab es Fahrten mit einem Planwa-
gen. Auf der Terrasse brachten die
orangefarbenen Jalousien der Markt-
stände optisch Wärme in den kalten
Wintertag, Glühwein, Crêpes und Chäs-
brätel sorgten für innere Wärme. Und
natürlich das Angebot an den Ständen.
Quantitativ war es em kleiner Weih-
nachtsmarkt, qualitativ em grosser. Die
Töpferin Beatrice Flentje Frutiger war
mit passenden kleineren und grosseren
Kunstwerken präsent. Bianca Hofer
brachte Weihnachtliches aus ibrem
Tee-Hans mit, und Beatrice Trittibach
hatte einen wunderschönen Pflanzen-
Kerzen-Weihnachtskugeln-Engelstand.
Das Mitmachen der beiden Frauen, die
ihren eigenen Adventsmarkt gehabt ha-
ben, hat etwas mit einer Art Weih-
nachtsgeschenk zu tun. Edith Rico hat
ad interim die Ftihrung des Hapimag
und der Brasserie Belvédère tibernom-
men, und sic beschloss, den Advents-
markt, der zur Tradition geworden ist,
durchzuftihren. EWir wollen zeigen,
dass das ganze Team wieder da ist und
sich daruber freutx', sagt Edith Rico.
Beatrice Trittibach und Bianca Hofer

unterstUtzten sie mit ihrer Beteilung am
Weihnachtsmarkt. Mit dabei war auch
das Heimatwerk mit attraktiven Ge-
schenkideen. Aufgefallen sind origi-
nelle Eisenengel mit Stahlwollehaar,
witzige Htite, schöne Bilder und Vogel-
häuschen. Das Waffiser <Fröiwia mit ih-
rem stets attraktiven Spezialitdten-
angebot und die trotz Kälte Wärme
ausstrahlende Marroni-Verkuferin war
Cornelia König. Es war em sehr ge-
pflegter, künstlerischer Weihnachts-
markt mit viel Ausstrahlung, der gut
und gerne noch etwas mehr Besucher
hdtte anziehen können. Wer an diesem
kalten Sonntag die warme Stube verlas—
sen woilte, ging vielleicht mehr Rich-
tung Skipisten, wer aber kam, konnte
sich nach dem Bewundern des Ange-
bots an den schönen Ständen auch in
der Brasserie aufwärmen, die jetzt wie-
der offen ist.
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Individuelle Hãuschen für Vogel am
Hapimag-Weihnachtsmarkt.
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